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Niederschrift Samtgemeinde Hesel 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugend-/Sport-/Kultur-/Sozialausschusses (XI/JSKS 

SG/04) am Mittwoch, 11.04.2018 in 26835 Hesel, An der Schule 6a (Kinderkrippe 

Zwergenland) 

 

Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 20:03 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

Mitglieder 

Anita Berghaus Vertretung für Jasmin Kunstreich 

Mathias Bontjer  

Arno Hillrichs  

Christian Lawatsch  

Mena Pollmann  

Johann Rademacher  

Von der Verwaltung 

Joachim Duin  

Uwe Themann  

Joachim Wilken  

Protokollführerin 

Melanie Soeken  

 

 

Entschuldigt fehlen: 

 

Vorsitzende 

Jasmin Kunstreich  

Mitglieder 

Adolf Junker  

 

 

Tagesordnung 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

 4.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 

05.09.2017 

 5.  Besichtigung der Räumlichkeiten der Kinderkrippe "Zwergenland" mit der Vorstellung 

der inhaltlichen Schwerpunkte und den besonderen Herausforderungen in der inhaltli-

chen Arbeit 

 6.  Sachstandsbericht Plattdeutschbeauftragte 

 7.  Bericht aus der Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten 

 8.  Jahresbericht 2017 über die Arbeit in der Gemeindebücherei 

 9.  Entscheidung über die Ehrung von ehrenamtlichen Tätigen 2018 gem. den Richtlinien 

der Samtgemeinde Hesel 

Vorlage: SG/2018/032 
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 10.  Konzept zur Neuausrichtung der Kinder- und Jugendarbeit in der Samtgemeinde Hesel 

Sachstand 

 11.  Informationen von der Verwaltung 

 12.  Anträge und Anfragen 

 12.1.  Antrag der SPD/DIE LINKE.-Gruppe vom 20.02.2018 

Angebote für Inhaber der Ehrenamtskarte 

Vorlage: SG/2018/021 

 13.  Einwohnerfragen zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Angelegen-

heiten der Samtgemeinde 

 14.  Schließung der Sitzung 

 

Tagesordnungspunkt 1. 

Eröffnung der Sitzung 

Herr Rademacher eröffnet die Sitzung um 18.05 Uhr und begrüßt die Anwesenden Aus-

schussmitglieder. 

 

Tagesordnungspunkt 2. 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Herr Rademacher stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

Tagesordnungspunkt 3. 

Feststellung der Tagesordnung 

Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Herr Rademacher stellt die Tages-

ordnung in der vorliegenden Form fest. 

 

Tagesordnungspunkt 4. 

Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 

05.09.2017 

Sitzungsverlauf: 

Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig bei 1 Enthaltung folgender Beschluss: 

 

Beschluss: 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 19.05.2017 wird in vorlie-

gender Form genehmigt. 

 

Tagesordnungspunkt 5. 

Besichtigung der Räumlichkeiten der Kinderkrippe "Zwergenland" mit der Vorstellung 

der inhaltlichen Schwerpunkte und den besonderen Herausforderungen in der inhaltli-

chen Arbeit 

Frau Stindt erklärt den Ausschussmitgliedern die Arbeit in der Krippe und macht die Situation 

im Kollegenteam deutlich. 

Daraufhin werden die Räumlichkeiten der Krippe die sich vorrübergehend in der Wilhelm-

Busch Schule befinden von den Ausschussmitgliedern begutachtet. 

Frau Stindt erklärt währenddessen welche Aktivitäten in der Krippe stattfinden.  

 

 

Tagesordnungspunkt 6. 

Sachstandsbericht Plattdeutschbeauftragte 
 

Frau Mena Pollmann als Plattdeutschbeauftragte der Samtgemeinde Hesel berichtet aus den 

letzten Jahren und stellt die Planung für 2018 vor. 
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Warksbericht van de Plattdüütskbeupdraggte  

         van`t Samtgemeen Hesel 

 

08.10.2014  Versammeln  Plattdüütskbeupdraggte in Freborg 

18.02.2015 Versammeln  Plattdüütskbeupdraggte in Aurich 

  (Presse  Seminar mit Reinhard Former) 

07.03.2015 Johresversammeln  Oostfreeske Taal in Aurich 

17.03.2015 Oostfreeske Taal, Plattdüütsk-Hochdüütsk Online-Wordenbook 

  (www.platt-wb.de) 

22.03.2015 Treffen Plattdüütskbeupdraagte Landkreis Leer in Leer 

  (Vörbereiten för Plattdüütskmaant) 

20.04.2015 Kindergarten Hesel 

21.04.2015 Treffen  Plattdüütskbeupdraagte Landkreis Leer in Leer 

  (Vörstellen Unnerlag för Mc Donalds) 

23.04.2015 Kindergarten Hesel 

23.04.2015 Heimatverein Beningafehn in‘t Vehnhus  

24.04.2015 Kindergarten Hesel 

06.05.2015 Versammeln Plattdüütskbeupdraggte in Groodfehn 

09.05.2015 Oll’Mai  Fier in Emden 

08.07.2015 Versammeln Plattdüütskbeupdraggte in Esens 

  (Verdeilen van Werbematerial) 

16.07.2015 Jubiläum Heimatverein in Beningafehn 

11.09.2015 Wilhelmine Siefkes Abend in Filsum 

13.09.2015 Stand  Septemberpartie in Hesel 

  (van 9 – 17 Ühr mit Glücksrad-Dreihen) 

14.10.2015 Versammeln Plattdüütskbeupdraggte in Pewsum 

27.11.2015 Versammeln van Plattdüütskbeupdraggte ut ganz Neddersassen in 

 Bad Zwischenahn (Niedersächsischer Heimatbund) 

11.12.2015 Preisverleihung Luftballon-Aktion in Leer 

 

 

April 2016  Versammeln Plattdüütskbeupdraggte in Wittmund 

Juli  Billerbookkino in Bücherei 

September Platt in de Bedrieven in Samtgemeen Hesel(5) 

1.okt.  Stand up Ostfreeslandschau (Gewinnspill u. Hönnigkokenharten mit 

  Plattdüütsk Sprökjes) 

Oktober Versammeln in dat Teemusuem in Nörden 

 

Määrt  2017 Versammeln in Ness bi Dornum 

  „Mien eeerste dusend Woorden“ (Büntingspenn), 

August 2017  Versammeln in de Oostfreeske Landskupp in Auerk 

September Stand Septemberpartie in Hesel (Ratsel up Platt, mit lüttje Pries 

Tosamen mit uns Schölerplattdüütskbeupdraggte) 

  Platt in de Bedrieven( 10 Bedrieven un  dat Raadhuus) 

An 42 Grundschoolen in´t  Landkreis Leer sünd de Booken „Mien  eerste 

dusend Woorden „  in Mariko in Leer övergeven worden 

November  Versammeln in de Evenburg in Leer 

 

 

Bi Versammeln immer ok Besichtigung (Theelkammer,Schloßführung usw.) 

Lesungen in Taxacum in Leer, Plattsounds, Platt is cool 

För 2018 plant:  
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April   Versammeln in Rhauderfehn in dat Fehn- un Schifffahrtsmuseum 

September Platt in de Bedrieven, Septemberpartie 

  Up Steern Lesung  

  Oostfreeslandschau So. 30.9.  

 

Ortsschiller up Platt 

Platt in de Pleeg 

    

Tagesordnungspunkt 7. 

Bericht aus der Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten 
Frau Neugebauer berichtet über ihre Tätigkeit als Gleichstellungsbeauftragte der Samtgemeinde Hesel. 

 
Bericht der Gleichstellungsbeauftragen 

 

 

Als ehrenamtliche, kommunale Gleichstellungsbeauftragte bin ich Anlauf- und Kontakt-

stelle für alle ratsuchenden Frauen. 

 

• Ich berate Frauen in verschiedenen Lebenslagen • Vereinbarkeit Familie/Beruf • Wieder-

einstieg in den Beruf • Mobbing • Individuelle Betreuungsmöglichkeiten 

• Ich vermittle Rat suchende Frauen weiter an Fachpersonal, Beratungsstellen und Selbsthil-

fegruppen,  z. B. an die Kontakt- und Beratungsstelle „Treffpunkt Anleger“ in Jherings-

fehn und für die Ferienbetreuung an den Familienstützpunkt des Landkreises Leer der 

Samtgemeinde Hesel, Frau Becker-Koens.  

 

Gemeinsam mit dem Arbeitskreis der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten des Landkrei-

ses Leer erarbeiten wir zweimal jährlich Themen wie „Gewalt gegen Frauen“, Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie usw. und tragen sie in die Öffentlichkeit und an die zuständigen Stel-

len (Ämter, Institutionen, Ministerien) 

 

Die Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Leer werden in diesem Jahr wieder gemein-

sam die „Frauenwochen 2019“ vorbereiten. 

In 2017 waren fast 100 Veranstaltungen zusammengekommen… Workshops, Vorträge, 

Coaching aus den Bereichen Kunst, Kultur, Sport, Gesundheit, Finanzen, usw. Die Angebote 

waren überwiegend gratis und verteilten sich auf das gesamte Kreisgebiet.  

 

Ich unterstütze das Entstehen von Netzwerken: 

 

• Vernetzung einzelner Frauen untereinander , wie z. B. Tagesmütter 

• Vernetzung von Frauengruppen  

• Vernetzung von Beratungsstellen, Ämtern,  Institutionen, Vereinen u.a.  

 

Zum Beispiel: 

- In meiner Tätigkeit als Schulsekretärin in den Grundschulen in Hesel und Neukamperfehn 

nehme ich die Anträge auf Aufnahme in die Betreuungsgruppen und in die offene Ganz-

tagsschule an. Somit ergeben sich Kontakte zu berufstätigen Eltern. Die Eltern können 

dann auf Wunsch Beratung für die Betreuung in den Ferien bekommen. Hier arbeite ich 

auch sehr eng mit dem Familienservice Weser-Ems e.V. in Leer und dem Familienstütz-

punkt  zusammen.  
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- An den Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen des Familienservice Weser-

Ems nehme ich regelmäßig zweimal jährlich teil, seit 2011 auch als Kassenprüferin. 

 

- Aktionen und Veranstaltungen in der Gemeindebücherei werden von mir persönlich und 

auch finanziell unterstützt. Am 25.01.2018 z. B der Tag der offenen Tür mit Flohmarkt 

und Cafeteria des Hausfrauenvereines und am 21.03.2018 die Veranstaltung „Auch Män-

ner trugen Schürze“, die von 23 Frauen und Männern besucht wurde.  

 

- Der Hausfrauenverein der Samtgemeinde Hesel hat einen Zuschuss aus meinem Budget 

für einen Vortrag am 17. März 2018 von Frau Cyra Vogel zum Thema „Zufriedenheit“ 

erhalten. An diesem Frauenfrühstück habe ich in meiner Funktion als Gleichstellungsbe-

auftragte teilgenommen. 

 

- An den Veranstaltungen des Netzwerkes der örtlichen Vereine nehme ich regelmäßig teil, 

zuletzt  am 29. 11.2017 im Altenheim in Hesel an einem Vortrag des Senioren- und Pfle-

gestützpunktes des Landkreises Leer zum Thema „Pflege“. 

 

- Für den Unterricht in Selbstbehauptung und Selbstverteidigung werden auch weiterhin 

Zuschüsse geleistet. 

Als interne Gleichstellungsbeauftragte bin ich an personellen Maßnahmenwie z. B. Stellen-

ausschreibungen, Auswahlverfahren und Vorstellungsgesprächen beteiligt.  

Es fanden mehrere Termine mit Vorstellungsgesprächen für verschiedene Stellen in der Ver-

waltung statt. Die Bewerbungen wurden von mir gesichtet und an den meisten Vorstellungs-

gesprächen habe ich teilgenommen. 

Für meine Tätigkeit erhalte ich eine Aufwandsentschädigung in Höhe von monatlich 150 Eu-

ro. 

Tagesordnungspunkt 8. 

Jahresbericht 2017 über die Arbeit in der Gemeindebücherei 

Frau van Lengen stellt den Jahresbericht 2017 der Gemeindebücherei Hesel vor. 

 

Jahresbericht 2017 

 

Allgemeines 

800 Stunden:  Jahresöffnungszeiten 

  15 Stunden/ Woche zuzüglich Öffnungsstunden für Gruppen/Klassen 

110 qm Fläche   für Publikumsverkehr 

  10 qm   Ausleihbereich (Büro, Lager ) 

Stellenkapazität 

0,76   einer vollen Stelle (van Lengen 25, Trauernicht 5) 

Veranstaltungen 

90 Veranstaltungen  (Bilderbuchkino, Bücherzwerge, Lesestart, Julius Club, Klassenführun-

gen, Buchvorstellungen, Lesungen, Tag der offenen Tür) 

19600 Besucherinnen und Besucher (davon 2700 bei Veranstaltungen) 

571 aktive Nutzer (davon 67 über 60 Jahren;  

206 Kinder bis 12 Jahren haben einen eigenen Medienausweis, der Rest 

leiht über einen Erziehungsberechtigten aus.) 

168  Neuanmeldungen 

Medien und Ausleihe 
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8438 Medien     22540  Ausleihen insgesamt 

4400 Medien für Kinder und Jugendliche 12600 Ausleihen 

1227 Sachbücher für Erwachsene  1212 Ausleihen 

  300 Zeitschriften    1800 Ausleihen 

1425 Romane    3305 Ausleihen 

1095 Non Books = DVDs, Konsolenspiele . 3660 Ausleihen 

Virtueller Bestand NBib24 

97.019 1 Million Ausleihen bei 126 Verbund-Bibliotheken 

83 Nutzer in Hesel  mit 2716 Ausleihen 

Fremdmittel eingeworben 

3849,00 €  Freundeskreis, VGH-Stiftung, VGH-Bezirksdirektion, 

Land Niederachsen 

6 Fortbildungen (68 Stunden) 

1 Landkreistreffen  

 

 

Zielgruppen sind Familien, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren. Durch unseren Medienbe-

stand sowie die Veranstaltungen erreichen wir über 80 % der Heseler Kinder bis zur 10. Klas-

se. Wir engagieren uns seit  vielen Jahren bei LESESTART (Kinder  und Familien von 1-6 

Jahren) und arbeiten eng mit fast allen Kindertagesstätten, Krippen, dem Familienstützpunkt, 

dem JUBS , den Lesenestern sowie den Schulen zusammen.   

 

Bücherzwerge 

Die Bücherzwerge besuchen jeden Monat mindestens 8 kleine Kinder mit ihren Müttern, 

 Großmüttern oder Vätern. Dies ist eine Kooperation mit der VHS. 

 

Julius Club 

 

Der Julius Club lockt in den Sommerferien im 70 – 80 Jugendliche in die Bücherei, das liegt 

knapp unter dem Ergebnis der Stadtbibliothek Leer und weit über dem Ergebnis der Stadtbü-

cherei Weener  und der Mediothek Bunde. Gleichzeitig sorgt der JC dafür, dass wir über ei-

nen sehr modernen Medienbestand im Kinder- und Jugendbereich verfügen. 

 

Onleihe www.NBib24.de 

 

Seit 2014 gehören wir zum Onleiheverbund- (www.nbib24.de)  

und decken damit die Nachfrage nach virtuellen Medien ab. Im letzten Jahr wurden über un-

sere Bücherei knapp 2700  eMedien ausgeliehen. Tendenz steigend. 

 

Erstmal im vergangenen  Jahr  gingen auch bei uns im physischen Bestand die Ausleihen zu-

rück.  Das lag u.a. daran, dass wir mehr Schließtage als in den Jahren zuvor hatten,  aber auch 

daran, dass einige Grundschulen weniger Themen-Bücherkisten geordert haben.  Außerdem 

werden längst nicht mehr so viele DVDs ausgeliehen, weil über die Streamingdienste ein rie-

siges Angebot zur Verfügung steht. Das führte dazu, dass wir für Erwachsene keine Filme 

mehr einkaufen, zurzeit halten wir ein aktuelles Angebot an Kinder- und Jugendfilmen auf-

recht und eine kleine Auswahl Filme für Familien 

Die Entwicklung bleibt abzuwarten. Das Gleiche gilt für Konsolenspiele. Auch hier verändert 

sich der Markt rasant.  

Wir werden die Schulen ansprechen und die Gründe erfragen.  Gleichzeitig nimmt der  

Beratungsbedarf enorm zu.  Sehr viele Leserinnen und Leser fragen nach einer Beratung, weil 

sie in der Fülle der Neuerscheinungen den Überblick verlieren. Hier bedarf es einer gründli-

chen Auseinandersetzung mit dem eigenen Bestand, damit wir der Nachfrage gerecht werden 
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können. Außerdem müssen die Nutzer geschult werden, wie sie in unserem Katalog selber 

recherchieren können.  

Wir haben in den letzten Jahren den Sachbuchbestand stark reduziert, was wir in diesem Jahr 

 vorsetzen werden.  Ratgeber und Nachschlagewerke sind online jederzeit verfügbar, kaum 

jemand leiht sich noch einen Erziehungsratgeber aus, obwohl wir sehr viele Familien zu unse-

ren Nutzern zählen. Wir werden dafür den Zeitschriftenbestand ausbauen, davon versprechen 

wir uns mehr Umsatz. Zurzeit haben wir 16 Zeitschriften abonniert. 

 

TONIES 

Ein Highlight  des letzten Jahres  waren die TONIES. Der Freundeskreis   

finanzierte zwei Tonie-Boxen sowie 12 Tonie-Figuren im Wert von 600 €, die zurzeit der 

absolute Renner in der Bücherei sind.  

Erwachsene und Kinder haben Spaß an den Tonies und freuen sich, dass sie die Figuren in 

Hesel ausleihen können.  Tonie, das ist ein neues digitales Audiosystem. Dank der stabilen 

Figuren kann man zerkratzte CDs, leiernde Cassetten und abgebrochene Deckel am CD-

Player  vergessen. Mit einem einfachen Bedienkonzept bringen die Figuren Literatur oder 

gute Musik ins Kinderzimmer. 

 

Und außerdem: 

Über unseren WLAN-Zugang kann man kostenlos ins Internet, was von einigen Einwohnern 

der Samtgemeinde sowie Gästen regelmäßig genutzt wird. Immer noch haben 1/3 der Bevöl-

kerung keinen Zugang zu Internet, es ist also ein wichtiges Angebot im Sinne  von gesell-

schaftlicher Teilhabe  

und Chancengleichheit im ländlichen Raum.  Entweder werden die eigenen Endgeräte mitge-

bracht oder der Laptop der Bücherei genutzt. 

 

Auch in diesem Jahr werden wir am Julius Club teilnehmen, Lesungen und andere Veranstal-

tungen anbieten.  

Sonntag, 25.2. Tag der offenen Tür mit einem großen Flohmarkt in der Oberschule (40 Aus-

steller) Mittwoch, 21. 3. Wer trug schon Schürze? Vortrag und Gespräch mit Brigitte 

Junge vom Historischen Museum in Aurich Mittwoch, 23. 5. Mörderische Unschuld – 

Lesung mit Rikje Bettig 

15.6-16.8. Julius Club 

Juli Sommertheater für Familien (Termin steht noch nicht fest) 

 

Zertifizierung 

Durch Ulrike Mensching aus Buxtehude und Kathrin Tötzke aus Cuxhaven wurde die Büche-

rei  im Mai 2017 in einem ganztägigen Audit zum dritten Mal erfolgreich zertifiziert und darf 

das Siegel , verliehen vom Land Niedersachsen,  als „Bibliothek mit Qualität und Siegel“ bis 

Sommer 2020 nutzen. Danach steht eine erneute Zertifizierung an. 

 

Am Abschlussgespräch nahmen Samtgemeindebürgermeister Uwe Themann und Gabriele 

Neugebauer als Vorsitzende des Freundeskreises teil. 

Das Büchereiteam hat erneut bewiesen, dass es hervorragende Arbeit leistet und mit den an-

vertrauten Ressourcen verantwortungsvoll umgeht.  

Besonders hervorgehoben wurde beim Abschlussgespräch die Personal- und die Raumsituati-

on, die dringend geändert werden müssten. 

Aufgrund der großen Nachfrage von Kindergärten und Schulen fallen sehr viele Veranstal-

tungen an, die ich zum Teil unbezahlt leiste, weil Mehrstunden nicht abgefeiert werden kön-

nen, das entspricht ungefähr 120 Stunden im Jahr. 

Außerdem sollte Frau Trauernicht mindestens eine Stunde pro Woche für die Reinigung in 

der Bücherei  zusätzlich erhalten. Seit Jahren sind nur 15 Minuten pro Woche für die Reini-
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gung vorgesehen, was über eine Reinigungskraft der Oberschule abgeleistet wird (der Samt-

gemeinde entstehen dafür keine Kosten). Das ist viel zu wenig, wenn man bedenkt, dass täg-

lich 100 -200 Besucher die Bücherei aufsuchen. Außerdem löst sich die Folie der Holzdecke 

auf und rieselt herab.  Die Buchregale sind staubig und mit den Ausscheidungen von Asseln 

und Fliegen bedeckt oder man fasst in Spinnweben, weil das Personal mit der Reinigung nicht 

nachkommt und während der Ausleihe keine Zeit dafür  bleibt.  

Für eine Einrichtung der Samtgemeinde Hesel ist dieser Zustand beschämend zumal dies seit 

Jahren bekannt ist.  Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden. 

Auch die Raumsituation ist grenzwertig. Es fehlt ein Raum als Materiallager. Die Veranstal-

tungstechnik, wie Beamer, Leinwand usw., das gesamte Verbrauchs- und Dekorationsmaterial 

wird unter dem Schreibtisch in Kisten gelagert, so dass man lediglich an der Ausleihtheke 

normal vor dem Schreibtisch sitzen kann, ansonsten ist alles zugestellt. Geschirr und Verpfle-

gung  werden privat  gelagert und zu den Veranstaltungen mitgebracht und zwecks Reinigung 

wieder abtransportiert. Auch hierfür wäre ein separater Raum wünschenswert. 

Zum Schluss weise ich darauf hin, dass ich mit Ende des Jahres in den Ruhestand gehen 

werde. Ab 1.2.2019 beziehe ich Rente, möchte aber gerne mit Beginn der Weihnachtsfe-

rien meine Dienstzeit in Hesel beenden. Die restlichen Wochen im Januar werde ich Ur-

laub nehmen bzw. Überstunden abfeiern. 

Ich hoffe, sehr, dass die Stelle mit einer Fachkraft neu besetzt wird. Inzwischen gibt es viele 

gut ausgebildete FaMi`s (Fachangestellte für Medien und Informationsdienst), die sich mit 

den vielfältigen Aufgaben einer öffentlichen Bibliothek auskennen. Für die tägliche Arbeit 

mit den unterschiedlichen Bibliotheksprogrammen, der Mitarbeit in der Onleihe, dem Julius 

Club und all den anderen Projekten bedarf es heutzutage  mehr als einer hobbymäßigen Be-

geisterung für diesen Beruf. 

Spätestens zum Zeitpunkt der Neubesetzung sollten die Stelle wieder  auf eine Vollzeitstelle 

erhöht werden, denn die Samtgemeinde Hesel kann nicht erwarten, dass eine neue Leitung so 

viele ehrenamtliche Stunden leistet, wie ich es getan habe. 

 

Regina van Lengen 

19. Februar 2018 

 

Tagesordnungspunkt 9. 

Entscheidung über die Ehrung von ehrenamtlichen Tätigen 2018 gem. den Richtlinien 

der Samtgemeinde Hesel 

Vorlage: SG/2018/032 

Sitzungsverlauf: 

Nach kurzer Aussprache trifft der Ausschuss folgende Entscheidung: 

 

Beschluss: 

Nach den Richtlinien der Ehrung von ehrenamtlich Tätigen in der Samtgemeinde Hesel wer-

den folgende Personen, die sich durch ihren persönlichen Einsatz vorbildlich in den Dienst 

des Gemeinwesens gestellt haben, geehrt:  

 

Herr Peter van Lengen (Kultur) 

Freundeskreis Gemeindebücherei (Kultur) 

 

Frau Inka Krumme (Kirche) 

Frau Hermine Elsner (Kirche) 

 

Frau Anke Bruns (Besuchsdienst) 

Frau Maria Broers (Besuchsdienst) 
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Herr Leonhard Müller  

 

 

Tagesordnungspunkt 10. 

Konzept zur Neuausrichtung der Kinder- und Jugendarbeit in der Samtgemeinde Hesel 

Sachstand 

Herr Themann berichtet über den Zwischenstand bezüglich des Konzeptes der Neuausrich-

tung der Kinder- und Jugendarbeit. 

 

Der Abschluss des Pachtvertrages mit dem Landkreis Leer über das Nebengebäude der Wil-

helm-Busch Schule ist in den nächsten Tagen vorgesehen. Ab Mai könnten dann die Bauar-

beiten an der neuen Jugendbegegnungsstätte beginnen. 

 

Ab dem 07.05.2018 wird Frau Schlie ihren Dienst als Sozialarbeiterin in der Samtgemeinde 

Hesel antreten.  

 

 

Tagesordnungspunkt 11. 

Informationen von der Verwaltung 

Informationen von der Verwaltung liegen nicht vor. 

 

Tagesordnungspunkt 12. 

Anträge und Anfragen 

 

Tagesordnungspunkt 12.1. 

Antrag der SPD/DIE LINKE.-Gruppe vom 20.02.2018 

Angebote für Inhaber der Ehrenamtskarte 

Vorlage: SG/2018/021 

Sitzungsverlauf: 

Frau Berghaus weist auf den Antrag der SPD/DIE LINKE-Gruppe vom 20.02.2018 hin. Sie 

erklärt, dass es die Ehrenamtskarte seit dem letzten Jahr im Landkreis Leer gibt und die 

Samtgemeinde Hesel mit gutem Beispiel vorangehen sollte. 

Die Vorschläge für die Angebote sind 

 

• kostenlos den Benutzernachweis für die Nutzung der vielfältigen Möglichkeiten der 

Bücherei bekommen und verlängern können. 

• eine Zehnerkarte f. d. Eintritt ins Schwimmbad in Hesel kostenlos bekommen. 

• 10 Prozent Preisnachlas für die Angebote aus dem Hesel-Shop, in den Veranstaltungen 

versch. Art angeboten werden, für die eigene Person bekommen. 

• Eine Karte der Samtgemeinde Hesel in der Tourist-Info bekommen 

 

Nach kurzer weiterer Aussprache trifft der Ausschuss folgende Empfehlung: 

 

In einer Testphase von einem Jahr werden die Vorschläge angenommen. 

 

 

Tagesordnungspunkt 13. 

Einwohnerfragen zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen Angele-

genheiten der Samtgemeinde 

Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
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Tagesordnungspunkt 14. 

Schließung der Sitzung 

Herr Rademacher bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 20.03 Uhr. 

 

 

 

 

Fachausschussvorsitzender        Samtgemeindebürgermeister Protokollführerin 
 

 
 

 

______________________      ________________________ ______________________ 

Johann Rademacher      Uwe Themann  Melanie Soeken 
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